
 

 

 

  

 

Schriftliche Anfrage betreffend Basel verliert den Mittelstand 08.5128.01 
 

 

In den Jahren 2001 bis 2004 hat die baselstädtische Bevölkerung mit einem Reineinkommen zwischen 
CHF 75’000 und CHF 200’000 (Bruttoeinkommen minus AHV und private Altersvorsorge) um 1’182 
Steuerpflichtige abgenommen. Zugenommen hat hingegen die Bevölkerung mit einem Reineinkommen bis 
maximal CHF 50’000 und zwar um 1’164 Steuerpflichtige. (Datenquelle: Beantwortung der Interpellation Nr. 54 
vom 4. Sept. 2007 [07.5174.02]). Leider wurde anlässlich der längst fälligen Steuerreduktion der staatstragende 
und steuerkräftige Mittelstand in ungenügendem Masse berücksichtigt. 

Ich bitte den Regierungsrat um folgende Informationen:  

1. Steuerbelastungsvergleiche von Basel (BS) und der Gemeinde Binningen (BL) für folgende 
Nettoeinkommensklassen und Haushalts-Kategorien: 

CHF   75’000 

CHF   80’000 

CHF   90’000 

CHF  100’000 

CHF  125’000 

CHF  150’000 

CHF  200’000   für 

Haushalte ohne Kinder: 

- Einzelperson, erwerbstätig 

- Rentner, alleinstehend, nicht erwerbstätig 

- Rentnerehepaar, nicht erwerbstätig 

- Ehepaar, beide Gatten erwerbstätig 

- Ehepaar, nur ein Gatte erwerbstätig 

sowie für 

Haushalte mit 2 Kindern: 

- Alleinerziehende Einzelperson erwerbstätig 

- Ehepaar, beide Gatten erwerbstätig 

- Ehepaar, nur ein Gatte erwerbstätig 

- Konkubinatspaar, beide Partner erwerbstätig 

Zur Erhöhung der Transparenz und Vergleichbarkeit bitte ich die Regierung, die 7 Einkommensklassen in 
den 9 Haushaltskategorien für Basel (BS) und für Binningen (BL) wie folgt zu strukturieren: 

- Reineinkommen 

- Normabzüge 

- Steuerbares Einkommen 

- Steuerbelastung 

 

2. Zusätzliche Information für Basel-Stadt: 

Ich bitte die Regierung um Angabe des kumulierten Steueraufkommens der 6 aufgeführten Einkommensklassen 
(CHF 75’000 - CHF 200’000 Reineinkommen) und dies für jede der 9 Haushaltskategorien. Zum Vergleich bitte 
ich ferner um Angabe des totalen Steueraufkommens. 

Sebastian Frehner 

 


